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1_Passt nicht, gibt's nicht, denn die Systemmöbel der deutschen 
Manufaktur werden individuell auf die Wünsche und Bedürfnisse 
ihrer BesitzerInnen angepasst. So kann zum Beispiel das High-
bord «Vita» mit einer matt lackierten Schiebetüre in 
Steingrau und Aluminium Titan das Homeoffice um 
wertvollen Stauraum bereichern. Kettnaker

2_«La Punt», das rätoromanische Wort für Brücke, war 
Namensgeber und Inspirationsquelle für die neue Möbelfamilie, 
bei der sich alles um eine brückenartige Massivholzkonsole 
mit einer klappbaren Arbeitsfläche dreht. Dank dieser lässt sich 
jeder Wohnraum in ein platzsparendes Homeoffice verwandeln und 
harmonisch um weitere Möbel, wie Tisch «Akio Steel», ergänzen. 
Girsberger 

3_Aus der Zusammenarbeit mit dem Illustrator und Künstler Dominik 
Rüegg ging die «Komposition Drü» hervor. Der handgetuftete 
Teppich für Wand und Boden zieht zum einen als Designobjekt alle 
Blicke auf sich, zum anderen leistet er dank des hohen Anteils an 
Schurwolle wertvolle Dienste hinsichtlich der Raumakustik. Kramis

4_Grosse Meisterwerke vergangener Zeiten feiern heute dank 
der Heritage Collection ihr Comeback: So auch der Konsolentisch 
«D.847.1», dessen ursprünglichen Entwurf Gio Ponti vor mehr 
als 70 Jahren anfertigte. Der in allen Details originalgetreu re-
produzierte Schreibtisch lässt beim Arbeiten im Homeoffice fast 
schon ein Gefühl der Ehrfurcht aufkommen. Molteni

5_Er lässt sich drehen und wenden — in jeder Position brilliert er 
als bequemer Bürostuhl, der für langes Sitzen konzipiert wurde. 
«Swivel» kommt auf Rollen oder Drehkreuz daher und überzeugt 
dank der Kombination des Aluminiumrahmens mit einem geschmack-
vollen Bezug aus Anilinleder auch in ästhetischer Hinsicht. Vipp

6_Vom Couchtisch «Filigno» zum Arbeitsplatz auf Zeit: Dank der 
neuen «Step»-Funktion lässt sich die Tischplatte anheben, auf 
den Nutzer zubewegen und dadurch zur praktischen Arbeitsfläche 
umfunktionieren. Zugleich wird der darunterliegende Stauraum 
zugänglich. Design: Dominik Tesseraux. Team7
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